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BDAJ Bayern:
Der Regionalverband Alevitische Jugend in Bayern e.V.
(BDAJ Bayern) ist:

einer der fünf Regionalverbände des 1994
gegründeten Jugendverbands Bund der
alevitischen Jugendlichen in Deutschland (BDAJ)

seit 2008 eigenstädinger e.V. und Mitglied des
Bayerischen Jugendrings

als landesweit relevanter Jugendverband anerkannt

aktives Mitglied im Fachprogramm Integration,
Arbeitstagung der VJM und in der Kommission
Integration des Bayerischen Jugendrings

mit ca. 4.500 erreichten Kindern und Jugendlichen
einer der größten Vereine junger Menschen mit
Migrationshintergrund in Bayern.

BDAJ Bayern:

Die Mitgliedschaft ist beim BDAJ über Ortsjugenden und
Hochschulgruppen geregelt, das heißt diese werden
beim BDAJ Mitglied und nicht Einzelpersonen. Bei den
Ortsjugenden haben wir zwei unterschiedliche Formen:
diejenigen die zu einer Erwachsenengemeinde gehören
und mit diesen zusammenarbeiten und diejenigen, die
nicht zu einer Erwachsenengemeinde gehören.

Unsere Mitgliedschaften entwickeln sich laufend
weiter. Alle aktuellen Untergliederungen mit
Kontaktdaten finden ihr unter: www.BDAJ-Bayern.de

>

Aleviten und Alevitentum

Das Alevitentum ist eine humanistische, naturverbunde-
ne, tolerante, weltoffene, Bescheidenheit und Nächs-
tenliebe ausstrahlende Glaubenslehre. Die Auseinan-
dersetzung mit sich selbst spielt im Alevitentum eine
wichtige Rolle. Ziel ist es ein "vollkommener Mensch" zu
werden. In der religiösen und kulturellen Praxis der
Aleviten spielen Poesie, Tanz und Musik - insbesondere
das Spiel auf der türkischen Langhalslaute, die Bağlama
genannt wird - eine große Rolle.

Ungefähr 95% aller Aleviten stammen aus der Türkei.
Dort bilden sie mit ca. 20% nach den Sunniten die zweit-
größte Religionsgemeinschaft. Sie leben in allen
Provinzen der Türkei, die meisten sind aber in Zentral–
und Ostanatolien zu Hause. Durch Migrationsbewegun-
gen sind inzwischen in vielen Ländern aktive Alevitische
Gemeinschaften ansässig – so auch in Deutschland.

Aleviten in Deutschland
In Deutschland leben zwischen 600.000-800.000
Aleviten. Das heißt 25-30% der Personen mit
anatolischem Migrationshintergrund in
Deutschland haben alevitische Wurzeln.

Die Alevitische Gemeinde setzt sich sowohl aus
ursprünglich türkisch-sprachigen, kurdisch-
sprachigen und zaza-sprachigen Menschen zu-
sammen.

Die Alevitische Gemeinde ist in Deutschland eine
rechtlich anerkannte Religionsgemeinschaft.

Aufgaben und Leitziele des Verbands sind:
Interessensvertretung der alevitischen Kinder und
Jugendlichen in Politik und Gesellschaft

Unterstützung, Beratung und Förderung der
Ortsjugenden

Zu kritischem Denken und Handeln, sowie zur demo-
kratischen Mitgestaltung der Jugendlichen anregen

Erhalt und Erforschung der alevitischen Lehre

Einsatz für ein gerechtes und friedliches
Zusammenleben

Einsatz für Menschenrechte, Gleichstellung von
Mann und Frau, Freiheit aller Glaubensrichtungen,
Rechte unterdrückter Minderheiten, Integration und
gleichberechtigte Teilhabe von Kindern und Jugend-
lichen mit Migrationshintergrund
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